
2019

50 Jahre Aalbachtaler
...und ALLE feiern mit!

1969
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Verehrte Gäste, der Aalbachtaler Musikverein 
e.V. aus Uettingen begrüßt Sie in der Aalbachtal-
halle zu seinem Geburtstag!

50 Jahre Aalbachtaler Musik – aus den Ori-
ginal Aalbachtaler Musikanten, die 1969 als 
Jugendkapelle gegründet wurden, hat sich seit 
1989 ein erfolgreicher Musikverein entwi-
ckelt. Erfolgreich deshalb, weil wir unser Ziel 
erreicht haben, jedem Mitglied die Möglichkeit 
geben zu können, nach seinen persönlichen 
Fähigkeiten zu musizieren. Unsere musika-
lische Früherziehung beginnt im Alter von 3 
Jahren und unser ältestes aktives Mitglied ist 
84 Jahre alt. Stolz sind wir auf unsere Jungmu-
siker in der mittlerweile fünften Bläserklasse, 
die gerade anläuft. Auch eine „Aalbachtaler 
Schülerkapelle“ und „Aalbachtaler Jugendkapel-
le“ in guter Besetzung sind vorhanden. Un-
sere Jugendarbeit ist mit dem „NBMB Junior 
Award“ zweimal in Folge ausgezeichnet. „Die 
Aalbachtaler“ und der „Aalbachtal-Express“ 

begeistern seit Jahren viele tausende Besucher – 
wie alle unsere Kapellen mit 100% Live-Musik. 
Die „Aalbachtaler Dorfmusikanten“ hingegen 
lassen es mit böhmischer Blasmusik eher ruhi-
ger angehen. Hier zählt vor allem die Gesel-
ligkeit. Regelmäßig finden sich auch Musiker 
zusammen und spielen im Ausland. Sie sind so 
Repräsentanten des AMV und von Uettingen 
in aller Welt.
Um unsere Ziele zu erreichen, haben wir uns 
auch die passenden Räumlichkeiten gebaut. 
Wir haben uns unter dem Rathaus einen 
Proberaum eingerichtet, wo wir aktuell auf die 
Umsetzung der Planung der „Neuen Ortsmitte“ 
gespannt sind. Hier müssen wir dranbleiben, 
damit wir unseren geliebten Probekeller auch 
zukünftig weiternutzen können. Für Gemein-
schaftsproben und für Vereinsfestlichkeiten 
wurde die Music-Hall am Graben erbaut. Dort 
trifft sich dienstags auch der „ARC“ (Aalbach-
taler-Rentner-Club) zu Kaffee, Spiel und Spaß. 
Im Jahr 2008 sind wir dem Nordbayerischen 

Thomas Roos, 1.Vorstand
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Musikbund beigetreten. Seit dieser Zeit werden 
zahlreiche Fortbildungsmaßnahmen besucht. 
Für die fachkundige Beratung und Unterstüt-
zung bei kniffligen Vereinsfragen sind wir 
sehr dankbar. Man bedenke nur einmal die 
Aufregung der DSGVO, die uns einiges an Zeit 
gekostet hat, welche wir lieber in Musikthemen 
gesteckt hätten. Der bürokratische Aufwand 

wird immer höher und Entlastung ist kaum in 
Sicht. Es gibt also immer viel zu tun. Viele Mu-
siker haben ihre Kinder zum Verein geführt, 
manche sogar schon ihre Enkelkinder – das ist 
unsere Motivation!
Es scheint alles zu laufen. Aber trotzdem kön-
nen wir uns darauf nicht ausruhen, wir müssen 
immer aktiv sein und unseren Verein attraktiv 
für Kinder und Jugendliche halten. Unser Ziel 
sollte immer sein, auf alle unsere Mitglieder zu 
hören und sie bei der Ausübung ihres Hobbys 
zu unterstützen. Ganz besonderes Augenmerk 
liegt hier auf der Nachwuchsarbeit, denn  
„Jugend ist Zukunft“.
Gemeinsam mit unseren fachlich kompetenten 
Ausbildern, unseren geschulten Dirigenten und 
einer ehrgeizigen Vorstandschaft wird uns das 
sicher gelingen! 
Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Auf-
enthalt und vergnügte Stunden beim AMV in 
Uettingen.

Thomas Roos, 1.Vorstand

„50 Jahre Aalbachtaler“ – Festprogramm

Am Freitag, 04.10. eröffnen Comedian  
Sebastian Reich und seine Amanda mit ihrem 
aktuellen Programm „Glückskeks“ das große 
Festwochenende.

Am Samstag, 05.10., laden wir zur großen Jubi-
läumsparty „50 Jahre Aalbachtaler“ in die Aal-
bachtal-Halle ein. Für gute Stimmung & Tanz 
sorgen unser „Aalbachtal-Express“ und „Die 
Aalbachtaler“ im Wechsel. Der Eintritt ist bis 21 
Uhr frei. Zur Einstimmung spielen ab 18 Uhr 
unsere Gastkapellen an verschiedenen Plätzen 
in Uettingen: an der kath. Kirche, der evang. 
Kirche, dem Spielplatz am Lindenweg und in 
der Aalbachtal-Halle wird Musik zu hören sein. 
Wir freuen uns natürlich über Zuhörer.

Der Sonntag, 06.10., beginnt um 10 Uhr mit 
einem Festgottesdienst in der Aalbachtal-Halle. 
Ab 11 Uhr gibt es Mittagessen. Um 13.30 Uhr 
startet dann unser großer Festzug mit den 
Uettinger Vereinen und jeder Menge Musik von 
unseren Gastkapellen. Aufstellung des Festzugs 
ist um 13 Uhr „Am Aalbach“ (gegenüber vom 
Schwimmbad). Anschließend herrscht reger 
Festbetrieb mit Beiträgen unserer Gastkapellen.
Bei schönem Wetter gibt es eine Hüpfburg für 
die Kinder.
Ein weiteres Highlight am Sonntag ist der 
Auftritt einer befreundeten Gastkapelle: die 
Burzenländer Blaskapelle aus Kronstadt, 
Siebenbürgen in Rumänien. Außerdem werden 
viele bekannte Gesichter beim Auftritt unserer 
Ehemaligen Kapelle auf der Bühne zu sehen 
sein. Zum Festausklang freuen wir uns auf 
Stimmungsmusik unserer Freunde, der Triefen-
steiner Musikanten. 

Die Vorstandschaft: Hintere Reihe (von links): Alfred Bauer, Hannah Beyer, Philipp Mager, Anna Kampert, Marita 
Bauer, 3. Reihe: Lena Schmitt, Marion Weis, Kathrin Haas, Melanie Fuchs, André Kern, René Hübner, 2. Reihe: 
Edmund Schenk, Julia Himmel, Andreas Hupp, Michael Schenk, Tobias Haas, Vordere Reihe: Erwin Thoma, Erich 
Roos, Thomas Roos, Johannes Kampert, Petra Schätzlein, Joachim Volpert · Foto-Studio Schwab Remlingen



76



98

Eberhard Nuß, Landrat des Landkreises Würzburg

Musik und Uettingen, Uettingen und Musik  
– das gehört für mich untrennbar zusammen! 
Groß und Klein musizieren hier seit Genera-
tionen. Mit der Gründung der ersten Jugend-
kapelle 1969 fing alles an, und nun feiern „Die 
Aalbachtaler“ ihr 50. Jubiläum, der Aalbachta-
ler Musikverein besteht seit drei Jahrzehnten 
und der Aalbachtal-Express braust musikalisch 
bereits seit 40 Jahren durch die Lande, um gute 
Laune zu verbreiten. 

Das alles ist eine wunderbare Tradition, die in 
Uettingen Jung und Alt zusammenbringt und 
mit jedem Auftritt dem Publikum viel Freude 
und schöne Stunden bereitet. Ein Fest ohne 
Aalbachtaler Sound ist einfach nicht denkbar, 
und der große Zuspruch von mittlerweile mehr 
als 300 aktiven Mitgliedern zeigt, wie beliebt 
und attraktiv der Verein mit sämtlichen For-
mationen und Angeboten ist. 

Ich danke allen, die über die Jahrzehnte hierzu 
beigetragen und diese Tradition ermöglicht 
haben. Vor allem die wertvolle Jugendarbeit 
von der musikalischen Früherziehung bis zur 
Jugendkapelle ist ein großartiges Engagement 
zum Wohl unserer Kinder und Jugendlichen. 
Musik aus dem Aalbachtal ist über die Region 
hinaus ein Aushängeschild und wir können 
alle sehr stolz darauf sein! 

Herzlichen Dank dafür an die gesamte  
„Aalbachtaler Familie“, machen Sie alle weiter 
so und bleiben Sie Ihrem Verein treu. 

Mit besten Wünschen für ein wunderbares 
Jubiläumsfest,

Ihr

Eberhard Nuß, Schirmherr

links Christian Schuchardt (Oberbürgermeister der Stadt Würzburg) und rechts Eberhard Nuß  
bei der Kiliani Eröffnung 2019 mit dem Aalbachtal-Express auf der Bühne · Foto: Andreas Kneitz 

evtl. Anzeige 1/1 
Seite 8
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Weinprobe am Weinausschankgerät 
ständig gekühlte Fass- und Flaschenbiere im neuen begehbaren Kühlraum 

Unzählige Biere, alkoholfreie Getränke, Wein und Spirituosen stehen zur Auswahl! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Getränkefachmarkt Schwab in Remlingen (direkt an der B8) 

Tel.: 09369 1571   ا   E-Mail: info@getraenke-schwab-remlingen.de 

 

 

Wir gratulieren den Aalbachtalern zum 50jährigen Jubiläum 
und wünschen viele frohe Stunden beim Jubiläumsfest! 

• Wasserbetten 
• Gelbetten 
• Kaltschaummatratzen 

97292 Uettingen
Goethestraße 4
Tel.: 09369 / 982070 www.Wasserbettenerlebnishaus.de
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Liebe Mitglieder des Aalbachtaler Musikvereins 
e.V., verehrte Festgäste!

50 Jahre Aalbachtaler Musik aus Uettingen!

Ein halbes Jahrhundert ist für einen Verein in 
unserer kurzlebigen Zeit schon recht viel. Sogar 
Gründungsmitglieder hat der Verein noch in 
seinen Reihen. Das spricht für die Liebe zur 
Musik und Treue zum Verein.

Sehr gerne erinnere ich mich selbst, als aktiver 
Musiker, an die Gründungszeit der Jugendka-
pelle Uettingen 1969 zurück.
Was als „zartes Pflänzchen“ begann, entwi-
ckelte sich rasant zu einem Musikverein der 
Extraklasse.
Die Zeiten der „Original Aalbachtaler Musi-
kanten“ sind unvergessen und haben Uettingen 

weithin über seine Grenzen hinaus bekannt 
gemacht.

Heute wird in der musikalischen Früherzie-
hung und in der Bläserklasse mit der Ausbil-
dung der jungen Musiker begonnen. 
Schülerkapelle, Jugendkapelle, Aalbachtal-Ex-
press, Die Aalbachtaler und nicht zu vergessen 
die Dorfmusikanten sind die Aushängeschilder 
des rührigen Aalbachtaler Musikverein e.V..

Ich möchte Ihnen, liebe Musiker, danken für 
Ihr ehrenamtliches Engagement, mit dem Sie 
uns erfreuen und unsere Gemeinde mit Leben 
erfüllen und den Reigen der Feste und Veran-
staltungen mitgestalten. 
Immer wieder gelingt es Ihnen, junge Men-
schen für die Musik zu begeistern. 
Dies gilt es in besonderer Weise zu würdigen, 

Heribert Endres, 1. Bürgermeister
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02.08.-04.08.19 Opernreise nach Verona, Oper Aida ab € 265,-

31.08.-07.09.19 Natur, Kultur und Geschichte in
Masuren ab € 745,-

28.09.-03.10.19 Leuchtende Farben der Provence mit
Camargue ab € 629,-

10.10.-13.10.19 Malerischer Lago Maggiore ab € 359,-

19.10.-23.10.19 Sonniger Herbst in Portoroz ab € 419,-

28.10.-02.11.19 Busreise Rom, die ewige Stadt ab € 529,-
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30.12.19-02.01.20 Silvesterzauber im Herzen der Steiermark  .................................................................................... ab € 580,00
 
14.02.-15.02.2020 „Jungfernreise“ im nagelneuen Fernreisebus nach Ulm mit 
 Werksbesichtigung und Überraschungsprogramm  ....................................................................... ab € 139,00

14.03.-20.03.2020 Klassische Toskana – mit Florenz, Siena, Lucca, San Gimignano 
 und Insel Elba und Cinque Terre  .............................................................................................. ab € 659,00

09.04.-13.04.2020 Schlemmerreise – Modena – Bologna – Parma
(Ostern) „Wein – Parmaschinken – und Balsamico“  .................................................................................... ab € 499,00

10.04.-13.04.2020 Ostern in der „goldenen“ Stadt Prag ............................................................................................... ab € 325,00
(Ostern) 
29.05.-02.06.2020 Sommerliches Nordfriesland erleben mit Sylt und Hallig Hooge  .............................................. ab € 549,00

16.07.-18.07.2020 Verona mit der Opern „Cavalleria Rusticana – Pagliacci”  ........................................................ ab € 269,00

30.07.-11.08.2020 Sommernachtsträume – Nordkap und Lofoten
 mit den Hauptstädten Stockholm,  
 Helsinki und Oslo ab € 1995,00

30.07.-10.08.2020 Sommernachtsträume – Nordkap und 
 Fjorde Norwegens mit dem Hurtigruten-
 Postschiff – „die schönste Seereise 
 der Welt“ ab € 2915,00

06.09.-11.09.2020 Traumziel Cornwall und Südengland
 Auf den Spuren von Rosamunde Pilcher
 ab € 739,00
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denn die Jugendarbeit von Vereinen ist ein 
besonderer Dienst für die Gesellschaft, heute 
mehr denn je.

Dem Aalbachaler Musikverein e.V. wünsche 
ich für die Zukunft alles Gute, weiterhin viel 
Erfolg und der Vorstandschaft stets eine glück-
liche Hand bei der Bewältigung ihrer verant-
wortungsvollen Aufgaben. 

Ich gratuliere dem Aalbachtaler Musikverein 
e.V. zum 30-jährigen Vereinsjubiläum und 50 
Jahre Aalbachtaler Musik auf ‘s Herzlichste 
und darf gleichzeitig die Glückwünsche der 
Gemeinde Uettingen überbringen.

Allen Gästen aus Nah und Fern wünsche ich 
frohe und erlebnisreiche Festtage und einen 
angenehmen Aufenthalt in Uettingen.

Heribert Endres, 1. Bürgermeister

Totenehrung †
In Ehre, Dankbarkeit und guter Erinnerung gedenken wir aller unserer Verstorbenen, 
vor allem der Initiatoren unserer Kapellengründung Wilfried Kampert und Heinrich 
Schwab. Stellvertretend für alle bisher Verstorbenen. 
Wir werden sie nie vergessen!

Anzeige 1/2 Seite 14
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Geschichtlicher Rückblick

Der Aalbachtaler Musikverein Uettingen e. V. 
feiert dieses Jahr im Rahmen des Festes  
„50 Jahre Aalbachtaler“ die Gründungsjubiläen 
seiner Musikkapellen. Nicht ohne Eigenstolz 
nehmen wir dies zum Anlass, ein wenig zurück-
zublicken, um unseren Gästen, Freunden und 
Bekannten einen Eindruck über die Entstehung 
und die musikalische Entwicklung der Kapellen 
zu vermitteln:

Der Grundstein für das gemeinsame Musi-
zieren in Uettingen wurde sicherlich mit der 
Gründung des Männergesangvereins im Jahr 
1882 gelegt. Neben der Pflege des Chorgesan-
ges und der Geselligkeit war man schon immer 
bestrebt, auch instrumental zu musizieren. 
Es waren damals eher Einzelmusiker, die solo 
oder in kleineren Gruppen bei Gesellschaften 
(Rähstube), Tanz- und Faschingsveranstal-
tungen aufspielten. Musiziert wurde meist mit 

dem Flügelhorn, der Geige und der Klarinette, 
da man vor allem bei Tanzveranstaltungen im 
Wechsel Blasmusik und Streichmusik spielte. 
Aber auch die Ziehharmonika und die Zither 
waren beliebte Instrumente.

In den 1920er Jahren erfuhr die Begeisterung 
für das Musizieren einen starken Aufschwung. 
Viele junge Leute erlernten ein Instrument, 
z.B. Geige oder Klavier. Einige besuchten sogar 
die Musikschule in Würzburg. So wurde auch 
schon bald ein Streichorchester gegründet, das 
bei örtlichen Veranstaltungen mitwirkte.

Anfang der 1930er Jahre formierte sich 
eine weitere Orchestergemeinschaft um die 
Gebrüder Karl und 
Fritz Bischoff, aus der 
später die bekannte 
„Kapelle Zillich“, ein 
Schrammel-Orchester, 
hervorging.

17
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Im Jahr 1938 wurde unter dem damaligen 
Ortspfarrer Heller der Uettinger Posaunenchor 
gegründet. Zahlreiche junge Leute traten in 
den folgenden Jahren diesem Ensemble bei. 
Bedingt durch die Einberufung vieler junger 
Männer zum Kriegsdienst war die Fortent-
wicklung des Posaunenchores sehr schwierig, 
so dass nur durch den Einsatz sehr junger 
Spieler ein totaler Zerfall verhindert werden 
konnte. Nach dem Krieg nahm der Posaunen-
chor seine Tätigkeit mit vollem Engagement 
wieder auf und entwickelte sich zu einem 
soliden Klangkörper.

Die Jahre 1969-1979

Die Grundsteinlegung des heutigen Aalbachta-
ler Musikvereins geht auf das Jahr 1969 zurück, 
in dem auf die Initiative von Wilfried Kampert 
(† 2007), damals Vorstand des Männerge-
sangvereins Uettingen, sowie durch Heinrich 
Schwab († 1989) und Erwin Thoma, dem heu-

tigen Ehrenvorsitzenden des Aalbachtaler Mu-
sikvereins, die erste „Jugendkapelle Uettingen“ 
gegründet wurde. Die musikalische Leitung 
und das Amt des Dirigenten übernahm der 
gebürtige Uettinger und damalige  
1. Bürgermeister von Billingshausen, Werner 
Heußlein († 2009).

Durch den Anschluss als Nebenabteilung an 
den Männergesangverein Uettingen erfuhr 
das „zarte Pflänzchen“ Jugendkapelle enorme 
Unterstützung.

Hierfür an dieser Stelle an die Initiatoren 
und Mitglieder des MGV ein herzliches 
Dankeschön. Auch die Kirchengemeinde 
trug durch die zur Verfügung gestellten Ins-
trumente des Posaunenchores zur positiven 
Entwicklung der Kapelle bei.

Zu den Proben traf man sich anfangs in der 
Kellerbar von Heinrich Schwab. Die Klari-
nettisten probten zunächst separat in der 
Nachbarschaft – in der Küche von Elfriede 
Kampert. Die Ausbildung der Klarinettisten 
übernahm Werner Heußleins Sohn Walter, der 
heutige Chef der „Fränkischen Musikanten“ aus 
Billingshausen. Da die Probenräume jedoch 
für die 30 Musiker bald nicht mehr ausreich-
ten, zog man in den leerstehenden Laden des 
ehemaligen Lebensmittelgeschäftes Nisser 
um. Hier wurde dann mit viel Fleiß und Eifer 
geprobt, so dass durch die rasche Fortentwick-
lung der Kapelle schon bald die Veranstaltun-
gen der örtlichen Vereine, sowie kirchliche An-

lässe musikalisch mitgestaltet werden konnten.

Die ersten Musikstücke, sie stammten meist 
aus den Sammlungen Johann Brussigs, waren 
„Eva-Walzer“, „Frühlingsklänge“, „Mit Sang 
und Klang“ und der Walzer „Sternlein“. Dann 
folgten Märsche aus der „Marsch-Revue“ und 
dem „Großen Marschbuch“, wie z.B. „Marsch 
König Friedrich des Großen“, „York‘scher 
Marsch“, „Gruß an Kiel“, „Reichswehrmarsch“ 
und „Schwabengruß“. Die erste Tracht bestand 
aus einer schwarzen Kniebundhose, weißen 
Strümpfen und einem weißen Hemd mit 
schwarzer Samtschleife.

Bereits im Sommer 1970 konnte die Jugend-
kapelle Uettingen mit Unterstützung einiger 
junger Musiker aus Billingshausen am Festzug 
anlässlich des 100-jährigen Stiftungsfestes der 
Freiwilligen Feuerwehr Uettingen teilnehmen. 
Auch beim großen Feuerwehrfest in Oberal-
tertheim wirkte die Jugendkapelle erfolgreich 
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mit. Von da an konnte man sich der vielen 
Anfragen auswärtiger Vereine kaum noch 
erwehren.

Auf Empfehlung der legendären Tanzkapelle 
„Blaue Jungs“ aus Uettingen wurde das Komitee 
der deutsch-französischen Städtepartnerschaft 
Gerolzhofen-Mamers (Pays de la Loire) auf das 

junge, dynamische Orchester aufmerksam. Und 
so nahm die Kapelle bereits in den Jahren 1973 
und 1974 bei den Jubiläums-Feierlichkeiten in 
der französischen Stadt Mamers teil.

Die durchwegs positive Resonanz beim Pub-
likum hatte zur Folge, dass die Jugendkapelle 
Uettingen auch bei Weinfesten in Gerolzhofen 
und Obervolkach immer wieder verpflichtet 
wurde. Hier trat man erstmals gemeinsam mit 
bekannten Künstlern wie z.B. Nina und Mike 
(„Fahrende Musikanten“) und dem heute noch 
populären Volksmusik-Duo Marianne und 
Michael auf.

Als weitere große Auftritte seien das Würz-
burger Frühjahrsvolksfest, das Volksfest in 
Schweinfurt sowie das dortige Vogelschuss-
Schützenfest erwähnt, wodurch die Jugend-
kapelle Uettingen bei einem breiten Publikum 

bekannt und beliebt wurde. Hier feierte man 
bereits die ersten großen Erfolge, die die jungen 
Musiker immer wieder aufs Neue motivierten. 
Das Repertoire wurde mehr und mehr er-
weitert und entwickelte sich schnell zu einem 
abendfüllenden Programm. Fanden die ersten 
Auftritte meist Sonntagmittag zu Festumzügen 
und Bierzeltunterhaltung statt, so folgten nun 
immer mehr Abendveranstaltungen.

Im Jahre 1974 musste Werner Heußlein, 
bedingt durch eine schwere Krankheit, den 
Dirigentenstab an Erwin Thoma übergeben. 
Dieser verstand es, mit viel Geschick und Or-
ganisationstalent die Kapelle fortzuführen und 
weiterzuentwickeln. Kurze Zeit darauf über-
nahm dessen Sohn Willi die musikalische Lei-
tung. Mit dem studierten Musiklehrer erfuhr 
die Kapelle einen enormen Aufschwung. Aus 
der Jugendkapelle Uettingen wurden nun die 
„Original Aalbachtaler Musikanten“, die weit 
über die Grenzen Frankens hinaus bekannt 

und beliebt werden sollten. Mit der Entstehung 
der Original Aalbachtaler Musikanten wurde 
auch die Tracht geändert. Die Musiker trugen 
von nun an zu den schwarzen Kniebundhosen 
die heute bekannte grüne Weste.

20
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Rossbrunn, Hettstadt und Neubrunn Zugang. 
Die Ausbildung der Anfänger, die bereits im 
Herbst 1978 begann, erfolgte durch einige 
Musiker der Original Aalbachtaler Musikan-
ten im Einzel- bzw. Gruppenunterricht. Die 
musikalische Leitung übernahm zunächst der 
Initiator Willi Thoma, womit wiederum die 
solide Grundlage für ein erfolgsversprechendes 
Projekt gegeben war.

Da jedoch die in nicht unerheblichem Umfang 
anfallenden laufenden Kosten für Instrumen-

tenbeschaffung, Reparaturen, Notenmaterial, 
Anlagen und Bekleidung aus den eingespielten 
Gagen der Jugendkapelle alleine nicht bestrit-
ten werden konnten und Spenden eher selten 
waren, beschlossen die Original Aalbachtaler 
Musikanten, alljährlich im Frühjahr zu ihrem 
Saisonauftakt ein Fest zu veranstalten, dessen 
Erlös für die Jugendarbeit verwendet werden 
sollte. Das „Aalbachtaler Bockbierfest“, in den 
ersten Jahren noch in der Aalbachtalhalle in 
Uettingen abgehalten, wurde wegen steigen-
der Nachfrage und mangelndem Platzangebot 

Mit zunehmender Bekanntheit und Beliebtheit 
der Original Aalbachtaler Musikanten stieg 
auch die Nachfrage von Veranstaltern stetig. 
Und so zeichneten sich die folgenden Jahre un-
ter anderem dadurch aus, dass die Anzahl der 
alljährlichen Auftritte immer größer wurde.  

So wurden teilweise bis zu 100 Termine pro 
Jahr gespielt. 

Die Jahre 1979-1989

Durch den Erfolg der Original Aalbachtaler 
entstand in Uettingen bei 
Kindern und Jugendli-
chen ein reges Interesse 
nach einer musikalischen 
Ausbildung. Auf Betrei-
ben von Willi Thoma 
wurde daraufhin zum 
10-jährigen Bestehen im 
Jahr 1979 die zweite „Ju-
gendkapelle Uettingen“ ins 
Leben gerufen. Mangels 
Gelegenheit in den eige-
nen Ortschaften fanden 
hier auch musikinter-
essierte Jugendliche aus 
Remlingen, Trennfeld, 
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schon nach den ersten Veranstaltungen in die 
Tauber-Franken-Halle nach Lauda-Königs-
hofen verlegt. Bis zu 28 Busse, voll besetzt mit 
Fans fanden zeitweise den Weg in die Tauber-
Franken-Halle. Zusammen mit unserem 
fördernden Mitglied, dem Festwirt Erich Kern, 
wurde jährlich ein gelungener Saisonstart 
gefeiert. Das Fest kehrte erst 2004 wieder nach 
Uettingen zurück.

Da die Verantwortung und Organisation bei 
der Vielzahl der Termine der Vorstandschaft 
des Männergesangvereins Uettingen nicht 
mehr zuzumuten war, wurde im Einvernehmen 
mit der Generalversammlung beschlossen, die 
Original Aalbachtaler Musikanten aus dem 
MGV auszukoppeln und in Eigenverantwor-
tung weiterzuführen. 

Neben den Tätigkeiten der Aalbachtaler und 
der damaligen Jugendkapelle wurde im Verein 
immer kontinuierlich an der Ausbildung 
junger Musiker weitergearbeitet. Nachdem 
1984 wieder eine ausreichende Anzahl junger 
Musikanten mit den nötigen Grundkennt-
nissen und Fertigkeiten gerüstet war, wurde 
der zweite „Ableger“ der Aalbachtaler, die 
„Aalbachtaler Schülerkapelle“ gegründet. Die 
Leitung dieser Kapelle übernahm zunächst 
Thomas Geiger, der diese im weiteren Verlauf 
an den Trennfelder Musiker Konrad „Konni“ 
Hellmann übergab. Gekonnt wusste er mit den 

MUSIC IS OUR PASSION
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Kindern und Jugendlichen umzugehen und 
diese stets neu zu motivieren. Um eine solch 
junge Musikantenschar immer wieder bei Lust 
und Laune zu halten, bedarf es außer Proben 
und Auftritten natürlich wesentlich mehr. Von 
außerordentlicher Wichtigkeit ist es, den Sinn 
für die Gemeinschaft zu wecken und die Ge-
selligkeit zu pflegen. Deshalb wurden mit den 
Kindern und Jugendlichen alljährlich Zeltlager 
und Grillfeste veranstaltet, um diese Werte 
zu fördern und zu erhalten. Viele der Zeltlager 
fanden in Krumbach im Odenwald statt, die 
von Aalbachtaler-Fans organisiert wurden. Hö-

hepunkt des Zeltlagers war meist ein Gastspiel 
im angrenzenden Schwimmbad, bei dem das 
Publikum begeistert wurde.

Erste Studio-Erfahrung sammelten die 
Musiker der Original Aalbachtaler und der 
Jugendkapelle anlässlich zweier Schallplatten-
produktionen. Mit den „Musikalischen Grüßen 
aus dem Landkreis Würzburg“ präsentierte der 
Landkreis die bunte Vielfalt seiner Musikka-
pellen in einem Doppelalbum. „So klingt‘s bei 
uns“ heißt der Titel einer Langspielplatte, die 
auf Initiative der Raiffeisenbank Uettingen 
produziert wurde. Die Idee der Bank war es, 
sämtliche Kapellen und Chöre Uettingens so-
wie der Filialgemeinden auf Platte vorzustellen.

Ab 1987 übernahm Jürgen „Putz“ Leibold, der 
damalige 1. Trompeter der Aalbachtaler, die 
Leitung der Jugendkapelle. Da die Formation 
bereits dem Jugendkapellen-Alter entwachsen 
war, wurde 1993 nach einem neuen Namen für 

die Formation gesucht. Dies war die Geburts-
stunde des heutigen Aalbachtal-Express. Neben 
dem neu entworfenen Logo, einem Schriftzug 
in Form einer Lokomotive, wurden auch erst-
mals Plakate mit Bild der Kapelle zum Bewer-
ben von Abendveranstaltungen erstellt.
Der Name „Jugendkapelle“ wurde fortan von 
Konni Hellmanns Schülerkapelle übernom-
men. 

Der 23. Mai 1987 bescherte den Uettinger 
Musikanten den bisher schwärzesten Tag ihres 
Bestehens. Das Schicksal holte zu einem Schlag 
aus, der die ganze Musikkapellenlandschaft der 
Umgebung erschütterte und der das Fortbeste-
hen der Uettinger Kapellen aufs Äußerste in 
Frage stellte.

An diesem Tag, einen Tag vor dem dreißigs-
tem Geburtstag Willi Thomas, waren die Aal-
bachtaler Musikanten mit ihrem Bus auf dem 
Weg zu einem Auftritt nach Münchsteinach. 

Einige Musiker, die aus beruflichen Gründen 
diesen Bus nicht erreichen konnten, fuhren mit 
einem Kleinbus später nach. Auf der B8 in der 
Nähe von Iphofen, raste ein PKW mit über-
höhter Geschwindigkeit in den Kleinbus und 
katapultierte ihn in den Straßengraben. Willi 
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Thoma wurde dabei aus dem Auto geschleu-
dert und so schwer verletzt, dass er mit dem 
Rettungshubschrauber in die Uni-Klinik nach 
Würzburg gebracht werden musste. Die ande-
ren Musiker, die sich noch in dem Bus befan-
den, trugen leichtere Verletzungen davon.

In dem total ausverkauften Festzelt in Münch-
steinach warteten die bereits anwesenden Mu-
siker und Gäste ungeduldig auf den Dirigenten 
und die übrigen Kollegen. Nachdem man zur 
Unterhaltung der Gäste bereits einige Stücke 
gespielt hatte, kam die Nachricht von dem 
schrecklichen Unfall. Schockiert und fassungs-
los überlegte man zunächst, den Auftritt abzu-
brechen, entschloss sich dann aber doch, diesen 
so gut wie möglich über die Bühne zu bringen. 
Als Dirigent sprang Thomas Geiger ein.

In den folgenden Wochen, in denen Willi 
Thoma mehreren stundenlangen Operationen 
unterzogen wurde, beratschlagte man in Kri-
sensitzungen über die Auflösung oder Fortfüh-
rung der Kapelle. Man kam zu der Auffassung, 
dass es bestimmt in Willis Sinn sei, die Saison 
durchzuspielen, was sich letztendlich auch als 
richtig erwies. Thomas Geiger führte die Origi-
nal Aalbachtaler Musikanten in den folgenden 
2 Jahren mit selbstlosem Einsatz und Profes-
sionalität als „Frontmann“ durch die anste-
henden Spieltermine. Seinem Engagement ist 
es zu verdanken, dass der gute Name und die 
Leistungsfähigkeit der Kapelle in diesen Jahren 
erhalten blieben.

Auf dem Wege der Genesung und mit ausrei-
chend Notenpapier, Kassettenrecorder und 
Keyboard versorgt, begann Willi bereits vom 
Krankenbett aus, wieder Lieder zu arrangie-
ren und zu komponieren.

Die Jahre 1989-1999

Als Willi Thoma nach seiner Zwangspause 
1989 erstmals wieder die Bühne betrat, wurde 
er vom Publikum und von seinen Musikern 
mit langanhaltendem Beifall begrüßt. Noch im 
gleichen Jahr wurde die erste eigene Langspiel-
platte „Ein kleiner Blumenstrauß“ vorgestellt. 
Die Titel bestanden überwiegend aus Eigen-

kompositionen. Einige Auskopplungen aus 
dieser Platte erreichten über mehrere Wochen 
Spitzenpositionen in verschiedenen regionalen 
Hitparaden.

Das Jahr 1989 war insgesamt von erfreulicher 
Natur. Das Musikfest anlässlich des 20-jährigen 
Bestehens der Original Aalbachtaler Musikan-
ten stand ins Haus. Die Neugründung der Aal-
bachtaler Seniorenkapelle (später Aalbachtaler 
Dorfmusikanten) konnte dabei gefeiert werden. 
Eine weitere Idee von Willi Thoma wurde hier 
in die Tat umgesetzt, indem sich mehrheitlich 
ehemalige Musiker des Aalbachtal-Express 
und der Original Aalbachtaler Musikanten, 
die aus beruflichen oder privaten Gründen 
ausgeschieden waren, aber dennoch den Spaß 
am Musizieren nicht verloren hatten, wieder zu 
einer eigenständigen Kapelle formierten. Erster 
Leiter dieser Kapelle wurde der ehemalige 
Baritonist der Aalbachtaler, Norbert „Jacky“ 
Flohr. Nicht leistungsorientiertes Proben und 
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Konkurrenzdenken stehen hier im Vorder-
grund, sondern ungezwungenes, gemeinsa-
mes Musizieren, die Pflege der guten alten 
Blasmusik und nicht zuletzt auch die Pflege 
der Geselligkeit. Und so enden die wöchentli-
chen Proben nicht selten mit einer zünftigen 

Brotzeit. 1996 übernahm der Trompeter Greg 
Enlow, der seine musikalische Ausbildung in 
der US-Army genießen durfte, das Dirigenten-
amt und forderte außer Bier und Brotzeit auch 
Tonleitern und Takt. Bereits seit 2003 ist die 
ehemalige Trompeterin der Original Aalbach-

taler und Leiterin des MGV 
Frauenchors Petra Schätzlein, 
Dirigentin der Kapelle. Heute 
sind die Aalbachtaler Dorfmu-
sikanten die einzige Besetzung 
des AMV, die einen abendfül-
lenden Auftritt noch komplett 
mit echter „Blasmusik“ spielt. 
Hits von Ernst Mosch wie 
„Kinder von der Eger“, aber 
auch moderne Stücke von den 
Hergolshäusern und Scherz-
achtalern gehören zum festen 
Repertoire.

In das Jahr 1989 fällt auch die eigentliche 
Gründung des Aalbachtaler Musikvereins, 
welche ebenfalls im Rahmen eines Jubiläums-
festes in der Aalbachtalhalle gefeiert wurde. 
Zum ersten Vorsitzenden wurde Erwin Thoma 
gewählt.

Nachdem 1994 wieder eine Reihe junger 
Musiker in der Ausbildung waren, stand einer 

Neuformierung der Schülerkapelle nichts mehr 
im Weg. Die zweite „Auflage“ der Aalbachtaler 
Schülerkapelle wurde gegründet. Dank dem 
engagierten Einsatz von Thomas Geiger und 
Axel Grothausmann machten die Kids gute 
Fortschritte. Unsere Jüngsten hatten in den 
ersten sechs Monaten bereits an zahlreichen 
Musikfesten teilgenommen. 31

30
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Mit Saisonbeginn am 2. März 1996 in Lauda- 
Königshofen stellten die Aalbachtaler ihre erste 
CD „Hallo Fans“ vor. Nach mehreren Anläufen 
war es Willi Thoma und Thomas Geiger über 
das Winterhalbjahr gelungen, alle Einspie-
lungen im eigenen Tonstudio unter Dach und 
Fach zu bringen. Die 13 Titel des Albums, 
ausschließlich Eigenkompositionen, umfassen 
Stilrichtungen von volkstümlicher Musik über 
Marsch- und Blasmusik bis zu Schlagern und 
Techno. Um die Foto-Aufnahmen des CD-Co-
vers möglichst realistisch erscheinen zu lassen, 
waren ca. 80 Fans aus nah und fern angereist, 
um mit Wunderkerzen und Chorgesang für 
die entsprechende optische Kulisse zu sorgen. 
Der Vertrieb der Tonträger erfolgte weitgehend 
über den Aalbachtaler Fanshop. Auch dieser 
wurde dem Publikum erstmals in Königshofen 
vorgestellt und sollte für über ein Jahrzehnt 
ständiger Begleiter der Original Aalbachtaler 
sein. Hier fanden die Festbesucher eine ganze 
Reihe teils kurioser Souvenirs und Fanartikel. 

Das Live-Programm der Original Aalbachtaler 
umfasste neben den Eigenkompositionen, be-
kannter volkstümlicher Musik, Schlagern und 
Rock auch immer mehr Hits aus den aktuellen 
Charts, die Willi Thoma eigens für die Beset-
zung arrangierte. Die von Willi arrangierten 
Stücke standen auch schon immer allen Kapel-
len im Verein zur Verfügung. 

Durch die terminliche Belastung der „Original 
Aalbachtaler“ und sicher auch durch das fort-
schreitende Alter einiger Musiker mussten in 
den Jahren ab 1998 immer wieder neue junge 
Musiker gefunden werden, um ausgeschiedene 
„alte Hasen“ in den Reihen zu ersetzten. Durch 
die hervorragende Nachwuchsarbeit im Mu-
sikverein konnte diese Verstärkung zumeist 
in den eigenen Reihen gefunden werden. Die 
Besetzung konnte mit Musikern und 1998 auch 
erstmals mit Musikerinnen aus Jugendkapelle 
und Express aufgefüllt werden.
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Die Jahre 1999-2007

Seit mehreren Jahren wurde in der Vorstand-
schaft bereits darüber diskutiert, dass man 
im Verein auch „etwas“ für Kinder anbieten 
sollte. Es war jedoch immer schwierig eine 
Person zu finden, die sich dazu bereit erklärt. 
Doch Mitte 1999 hatte sich mit Diana Kitzing 
jemand gefunden, die alle Voraussetzungen 
mitbrachte. Erstmals konnte der Musikverein 
so einmal pro Woche eine musikalische Frü-
herziehung (MFE) anbieten um Kindern den 
Einstieg in die Musik zu erleichtern. Die MFE 
ist seitdem ein wichtiger Pfeiler in der Nach-
wuchsförderung des AMV und wird heute von 
Melanie Fuchs durchgeführt.

Zwei der größten Herausforderungen seit 
Gründung des AMV stellten die beiden Bau-
projekte „Music-Hall“ und „Generalsanierung 
Probekeller“ an unsere Vereinsgemeinschaft. 
Bereits 1995 wurde über einen Bau von Ge-

meinschaftshallen für die Uettinger Vereine in 
der Au (hinter dem alten Wertstoffhof) nachge-
dacht und auch schon geplant. Doch dies kam 
mangels Interesse der anderen Ortsvereine 
nicht zustande. Zwischen 1999 und 2000 wur-
de dann die jetzt bestehende „Garagen-Probe-
Mehrzweck-Halle“ (genannt Music-Hall) 
unter Bauleitung von Frieder Wiesinger im 
Graben geplant und gebaut. Diese Garagenhal-
le samt Grundstück ist im Besitz des AMV. Im 
Jahr 2007 wurde die Garage nochmals erwei-
tert, um den gestiegenen Platzanforderungen 
gerecht zu werden.

Nach der 1975 durchgeführten ersten Renovie-
rung wurde dann im Jahr 2000/2001 der Pro-
bekeller im Rathaus generalsaniert und ange-
baut. Auch hier wurden gute Ideen von Frieder 
Wiesinger in die Tat umgesetzt. In dieser Zeit 
fanden die Proben sämtlicher Kapellen in der 
Music-Hall statt. Die Einweihung des Probe-
kellers fand dann am 19.08.2001 im Rahmen 
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eines Schulhoffestes statt. Nicht nur die Uettin-
ger Bürger wurden dazu eingeladen, auch die 
Prominenz war vertreten. Neben den Uettinger 
Vereinsvorständen und unserem Bürgermeister 
Karl Meckelein samt Gemeinderat besuchten 
uns der stellvertretende Landrat und Weinbau-
verbandspräsident Andreas Oestemer und der 
Landtagsabgeordnete Manfred Ach. 

Der zeitweise gleichzeitig verlaufende Bau der 
beiden „Großprojekte“ war nicht nur zeitinten-
siv, sondern auch mit einer erheblichen Kos-
tenbelastung für den jungen Verein verbunden. 
Eine weitere Einnahmequelle zur Finanzierung 
wurde benötigt und so übernahm der AMV 
ab dem Jahr 2000 das Uettinger Weinfest. Auf 
Anregung von Reinhard Kitzing und unter 
dessen intensiven Mitwirkung wurde das Fest 
zum Uettinger Wein- und Oldtimerfestival 
mit Schlossparkfest transformiert. Bereits im 

ersten Jahr fand die Veranstaltung im wunder-
schön dekorierten Schlosspark der Grafen von 
Wolffskeel überwältigenden Anklang. In den 
folgenden Jahren steigerten sich die Besucher-
zahlen und auch die Anzahl der teilnehmenden 
Militärfahrzeuge und Oldtimer kontinuierlich, 
bis das Fest sich im Zenit zu einem der größten 
Oldtimer-Festival in Nordbayern entwickelt 
hatte. 

Die Durchführung der Großveranstaltung 
war nur durch die vielen ehrenamtlichen 
Helfer, Freunde und Gönner des Vereins 
möglich und brachte insbesondere die 
Vorstandschaft mit Festausschuss an die 
Grenzen der Belastungsfähigkeit. Das Fest 
fand bis 2011 jährlich statt und wir bedan-
ken herzlich bei den Grafen von Wolffskeel 
für die wichtige Unterstützung des Projektes!
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Hall“ unter Leitung von Erwin Thoma statt. Seit diesem 
Tag treffen sich die 15-20 Senioren einmal wöchent-
lich – derzeit immer dienstags - zu Kaffee und Kuchen 
und einer Brotzeit bei einer netten Unterhaltung mit 
Kartenspiel. Auch alte Bräuche wurden wieder reak-
tiviert, z.B. der aufgegebene 
Kirchweih-Dienstag beim 
Säulestanz, begleitet von den 
Musikanten der Jugendkapel-
le. Das Betreuerteam rund um 
Tina Schenk - sorgt dabei stets 
für ausreichend Verpflegung.

Nach einer Umbruchphase im 
Aalbachtal-Express und Ein-
gliederung der damaligen Ju-
gendkapelle in die Formation 
hatte Joachim „Jojo“ Volpert 
im Jahr 2005 die Position als 
Dirigent beim Aalbachtal-
Express übernommen. Allen 
voran übernahm René Hüb-

ner das Management der Kapelle. Durch die veränder-
ten Hörgewohnheiten und Ansprüche der Festbesucher 
entschied man sich zur externen Anmietung moderner 
Veranstaltungstechnik und so wurde auch erstmals eine 
Kapelle des AMV regelmäßig „von unten gemischt“ – 

39

Im Jahr 2000 stand ein Umbruch bei den Original 
Aalbachtalern bevor. Bis zu dieser Saison spielten die 
Aalbachtaler immer mit einer vollständigen „Blasmu-
sikbesetzung“ auf. Aufgrund des Mangels an Musikern 
und der immer geringeren Nachfrage nach Blasmusik 

auf Festveranstaltungen wurde beschlossen, ausge-
schiedene Bläser nicht zu ersetzen und fortan mit 13 
Musikern weiter zu spielen, was aufgrund der intensi-
ven Proben unter der Regie von Willi Thoma reibungs-
los funktionierte. 

Nach der Wahl von 
Erich Roos zum Ver-
einsvorsitzenden und 
Ausscheiden von Erwin 
Thoma als 1.Vorstand 
des AMV brachte dieser 
die Idee hervor, mehr 
für die Rentner und 
alte Leute in Uettingen 
zu tun und diese in 
den Verein mit einzu-
beziehen. Am 01. Juni 
2004 fand so das erste 
Treffen des neu gegrün-
deten Aalbachtaler-
Rentner-Clubs (ARC) 
im Proberaum „Music-
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nicht wie zuvor üblich mit einem Mischpult auf 
der Bühne. Um nicht nur technisch, sondern 
auch musikalisch den gestiegenen Anforde-
rungen gerecht zu werden, holte man sich 
einen externen „Band-Coach“, der es verstand, 
die Besetzung neu zu motivieren. Es wurden 
etliche neue Stücke eingelernt, unter anderem 
eine große 70er-Jahre-Disco-Runde. Auch 
wurde erstmals eine eigene CD mit Titeln aus 
dem aktuellen Live-Programm eingespielt. 
Die CD „Express-Sendung“ wurde dabei 
hauptsächlich zu Werbezwecken eingesetzt, 
fand aber auch während der Auftritte ihre 
Abnehmer. Schon in der ersten Saison konnten 
25, in der zweiten bereits knapp 40 abendfül-
lende Engagements bei Veranstaltern getroffen 
werden. Der Großteil davon waren Kirmes-
Veranstaltungen im Großraum Gießen. Die 
Jugendlichen in der Region waren begeistert 
von der etwas anderen „Formation“.

Nachdem Axel Grothausmann, der Dirigent 
der Jugendkapelle, die Region aus beruflichen 
Gründen verlassen musste, übernahm der 
jüngste Sohn von Willi Thoma, Volker Tho-
ma, der gerade die Ausbildung an der Be-
rufsfachschule für Musik in Bad Königshofen 
abgeschlossen hatte, 2005 die musikalische 
Leitung der damaligen Jugendkapelle und da-
mit nach und nach den Aufbau eines abendfül-
lenden musikalischen Programms.  

Indes wurde es für die Original Aalbachtaler 
Musikanten immer schwieriger, eine feste 
Stammbesetzung für die vielen Auftritte zu 
stellen. Einige Musiker waren durch geänderte 
Anforderungen in der Berufswelt mit Schicht-
arbeit und Tätigkeiten im Ausland konfron-
tiert, was feste Terminzusagen oft schwierig 
machte. Immer häufiger musste deshalb mit 
Aushilfen gespielt werden. Auch Freunde und 
Familien kamen stets zu kurz, da „die Kapelle“ 
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hinaus und prägten mit ihrer mitreißenden 
Stimmungsmusik und Bühnenshow eine ganze 
Generation. Jeder, der einmal eine richtige 
„Aalbachtaler-Party“ miterlebt hat, ob als 
Musiker auf der Bühne oder als Gast, wird dies 
für immer als bleibende 
Erinnerung im Ge-
dächtnis behalten.

Durch die positive Ent-
wicklung des Aalbach-
tal-Express mussten die 
Fans jedoch nie ganz 
auf eine „Aalbachtaler-
Party“ verzichten. Dem 
Aalbachtal-Express 
gelang es, an frühere 
regionale Erfolge der 
Original Aalbachtaler 
anzuknüpfen. Einige 
bekannte Termine wie 
das Brauereifest in 

Herbsthausen oder das Crailsheimer Volksfest 
konnten in den eigenen Terminkalender über-
nommen werden – was sicher noch zusätzlich 
zum Erfolg der Formation beigetragen hat.

NEU – jetzt auch am Sonntag geöffnet

große Kuchenauswahl von 
Brandstetter, Kachel und Hanselmann

 Öffnungszeiten:
 Montag 08.00 Uhr – 13.00 Uhr
 Dienstag bis Freitag 08.00 Uhr – 18.00 Uhr
 Samstag 07.00 Uhr – 13.00 Uhr
 Sonntag 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Café Sydney | Am Graben 1a | 97292 Uettingen 

(gegenüber Penny-Markt) | Tel.: 09369/2379

• thailändisches Spezialitätenrestaurant mit 3 gemütlichen Gasträumen

• große Sommer-Terrasse

• getrennte Gasträume für Ihre Familien- oder Firmenfeier 

• Catering & Take-away

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 11.00 – 14.30 Uhr und 17.00 – 23.00 Uhr

                   Samstag: 17.00 – 24.00 Uhr
                    Sonntag: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.00 – 22.00 Uhr

Montag Ruhetag

Am Graben 1 ~ 97292 Uettingen
Tel.: 0 93 69 / 9 82 43 70 ~ Fax: 0 93 69 / 9 82 43 11

Inhaberin: Walapa Schätzlein43

bei den Original Aalbachtalern immer an erster 
Stelle stand. Man beschloss daher mehrheit-
lich, im Jahr 2007 in die letzte Aalbachtaler-
Saison zu starten und die Kapelle nach der 
Saison nicht weiter aktiv zu betreiben. Der 
letzte offizielle Termin nach einer rauschenden 

Abschiedstournee fand dann am 17.11.2007 in 
der Welsbachhalle in Holzkirchhausen statt. 
Etliche Fans waren gekommen um „ihren Aal-
bachtalern“ ein letztes Mal zuzujubeln. 

In der 40-jährigen Geschichte der Kapelle 
„Original Aalbach-
taler Musikanten“ 
wurden über 2000 
abendfüllende 
Auftritte in über 
460 verschiedenen 
Ortschaften gespielt. 
Auch in den USA, 
Italien, Frankreich 
und sogar in Thai-
land spielte man 
auf. Die „Original 
Aalbachtaler“ tru-
gen den Ortsnamen 
Uettingen weit über 
die Landesgrenzen 

Kolpingstraße 15 | 97828 Marktheidenfeld
Telefon: 0 93 91/9 12 48 50 | WhatsApp: 01 63/4 03 30 12 | Fax: 0 93 91/9 12 48 49 

info@logo-hof.de | www.logo-hof.de

Alle Kassen
Termine nach Vereinbarung 42
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Die Jahre 2007-Heute

Da im Musikverein wieder Nachwuchsbedarf 
herrschte, entschloss man sich schon 2007, 
wieder eine neue Schülerkapelle auf die Beine 
zu stellen. Leider konnten nur wenige Kinder 
und Jugendliche zum Erlernen eines Instru-
mentes begeistert werden. Diese wurden direkt 
in eine Schülerkapelle eingegliedert. Durch das 
neuartige Konzept der „Bläserklasse“ gelang 
es dem Verein im Jahr 2009 erfreulicherweise, 
17 neue Schüler für das Erlernen eines Instru-
mentes zu begeistern. Während bei dem „alt 
hergebrachten“ Konzept die ersten Unterrichts-
jahre überwiegend von Einzelproben geprägt 
sind, geht die Bläserklasse einen anderen Weg. 
Hier wird schon vom ersten Kontakt zum 
Instrument an gemeinsam geübt. Die einzel-
nen Stimmen erhalten Satzproben bei einem 
Lehrer und erlernen dort den Umgang mit dem 
Instrument. Schon von Anfang an werden in 
der Gesamtbesetzung einfache Musikstücke 

gemeinsam gespielt. Die Leitung unserer ersten 
Bläserklasse übernahmen Eva Lisibach (geb. 
Brand) (frühere Saxophonistin des Aalbachtal-
Express) und Matthias Roos (früherer Key-
boarder des Aalbachtal-Express). Ziel war und 
ist es Kinder, die Grundfertigkeiten ihres Inst-
rumentes beherrschen, in unsere Schülerkapelle 
zu überführen. Neben einfachen Melodien hält 
dann auch wieder das „Standard-Repertoire“ 
unseres Musikvereins Einzug. Weitere Bläser-
klassen folgten 2011 und 2013 (unsere heutige 
Jugendkapelle – heute unter Leitung von Joa-
chim „Jojo“ Volpert – Frontman und Dirigent 
beim Aalbachtal-Express) sowie 2016 (unsere 
heutige Schülerkapelle – heute unter Leitung 
von Michael „Dohny“ Schenk – Posaunist und 
Frontman beim Aalbachtal-Express und den 
Aalbachtalern). Die Gründung von vier Bläser-
klassen innerhalb eines Jahrzehnts stellte den 
Verein natürlich vor eine große Aufgabe, die 
nur durch unermüdlichen Einsatz der vereins-
eigenen Ausbilder gemeistert werden konnte. 

BALKON- • TERRASSEN- • TREPPENSANIERUNG

Der Aufbau des DRAINfloor-Systems ist so einfach wie genial. An allen of-
fenen Seiten wird unser Spezial-Abschlussprofil montiert. Auf dem ebenen 
und selbsttragenden Untergrund wird vollflächig eine Abdichtungsbahn 
in einem Stück aufgebracht. Diese wird, wie in der DIN 18531 Teil 5 vorge-
schrieben, im Sockelbereich hochgezogen.

Auf der Abdichtungsbahn werden nun die DRAINfloor-Elemente miteinan-
der verklickt. Das Wasser, das auf den Belag trifft, kann durch diesen hin-
durch bis auf die Abdichtungsbahn laufen. Über die Drainagekanäle kann 
das Wasser ungehindert in Richtung des Gefälles ablaufen.

Der DRAINfloor Belag kann ganz einfach mit einem Winkelschleifer oder 
Fliesenschneider auf das genaue Maß geschnitten werden. Jetzt noch die 
Sockelelemente anbringen und fertig.

Besuchen Sie unsere Ausstellung: 
Mittlere Stämmig 2 • 97292 Uettingen
Mobil: 0 93 69/ 90 67 -0 • E-Mail: info@renofloor.de
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Ehrenmitglieder vlnr. Erwin Thoma, Johannes Kampert (2. Vorstand), Walter Rosen-
wirth, Thomas Roos (1. Vorstand), Margarete Rosenwirth, Otto Abler, Willi Thoma

Foto: Foto-Studio Schwab Remlingen

Viele Musiker sind nicht mehr in einer der 
„festen Kapellen“ aktiv. Es sind rund um die 
Musik in Uettingen auch eine Vielzahl kleine-
rer Bands entstanden, in denen Musiker enga-
giert sind. Umso erfreulicher ist es aber, dass 
bei Ständchen und Vereinsterminen immer 
wieder alle zusammenkommen und das tun 
was wir am besten können: Musik spielen und 
gemeinsam schöne Stunden verbringen.

Wir sind sicher, dass die Begeisterung für 
Musik und der Spaß am gemeinsamen Musi-
zieren in Uettingen erhalten bleiben und die 
Musik aus dem Aalbachtal weiterhin vielen 
Menschen Freude bereitet. Angesichts der 
Motivation und des Engagements unserer 
Musikanten in den Nachwuchskapellen 
blicken wir positiv in die Zukunft.

47

Im Speziellen sei hier noch Anna Kampert 
(geb. Heunisch) genannt, die viele Jahre die 
Leitung der Schülerkapelle und Registerunter-
richte übernahm sowie die MFE betreute.

Positiv entwickelte sich im gleichen Zeitraum 
die damalige Jugendkapelle rund um Volker 
Thoma, die 2011 den frei gewordenen Na-
men „Aalbachtaler“ in Form von „Die Jungen 
Aalbachtaler“ übernahmen. Die Besetzung fir-
mierte bis Anfang diesen Jahres unter diesem 
Namen und erfreute sich immer steigender Be-
liebtheit beim Publikum. Seit diesem Sommer 
stehen die Musiker nun als „Die Aalbachtaler“ 
auf der Bühne. 

Im Jahre 2008 trat der Verein dem Nordbayeri-
schen Musikbund (NBMB) bei. 
Für seine hervorragende Jugendarbeit wurde 
der Verein in den Jahren 2015 und 2018 mit 
dem Qualitätssiegel für ausgezeichnete Jugend-

arbeit, dem Junior-Award der Nordbayeri-
schen Bläserjugend e.V., ausgezeichnet.

Im Jahr 2016 übernahm Thomas Roos, Sohn 
von Erich und Musiker des Aalbachtal-Express, 
die Leitung des Aalbachtaler Musikvereins. 
Unter seiner Vorstandschaft konnten 2017 auch 
zwei weitere, an die Music-Hall angrenzende 
Garagenabteile, von der Firma Geiger erwor-
ben werden. Diese dienen als Garage für den 
AMV Anhänger und als erweiterter Abstell-
raum für Ausrüstungsgegenstände. 

Der Aalbachtaler Musikverein e.V. umfasst 
heute 5 aktive, eigenständige Kapellen und zählt 
rund 350 Mitglieder. Die Förderung der Jugend 
sowie die Ausbildung junger Musiker ist dem 
Verein ein besonderes Anliegen. So erfolgte 
bereits die Gründung einer weiteren – nunmehr 
fünften Bläserklasse, zu dessen Leitung sich 
Tim Schneider, Musiker bei der Jugendkapelle 
und den Aalbachtalern bereit erklärt hat.

Impressum der Festschrift zum Jubiläum 50 Jahre Aalbachtaler

Herausgeber Aalbachtaler Musikverein e.V. Uettingen · Projektleitung Johan-
nes Kampert · Konzeption, Layout & Design Matthias Roos (Selbstständiger  
Mediengestalter IHK, E-Mail: matthiasroos@me.com)

Redaktionsschluss 2. September 2019
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5 Euro Gutschein
Zur Feier des großen Jubiläums 50 Jahre Aalbachtaler Musik: 

Auf alle Behandlungen und alle Produkte, bis 31.12.‘19, 
beim Vorzeigen dieser Festschrift. Ihre Irene Wink.

	
 

Joachim Volpert 
Unterer Katzenbergweg 31 – 97084 Würzburg 
info@pa-total.de – mobil 0171 / 81 21 193 
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Aktive Musiker des Aalbachtaler Musiverein e.V.  
Foto: Foto-Studio Schwab Remlingen
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Mit 40 Jahren ist der Aalbachtal-Express 
mittlerweile die am längsten aktive Kapelle,  
im Aalbachtaler Musikverein, aber noch lange 
nicht auf dem Abstellgleis! Diese lange Zeit 
kann man nur mit einem personellen, tragfä-
higem Fundament erreichen. 

Seit Gründung des Aalbachtal-Express durch 
Willi Thoma übernahm nach acht Jahren der 
damalige 1. Trompeter der Original Aalbach-
taler Musikanten Jürgen „Putz“ Leibold die 
musikalische Leitung der Kapelle. Als dieser 
seinen Dirigentenstab im Jahr 2005 abgab, 
führte der damalige Keyboarder Joachim „Jojo“ 
Volpert als dritter Dirigent bis heute als Leiter 
den Aalbachtal-Express weiter.

Die Kontinuität in der Leitung der Kapelle setzt 
sich auch in der weiteren Organisation fort. 
Kamen die Termine zu Beginn durch die übrig-
gebliebenen Anfragen der Original Aalbachta-
ler zustande, übernahm vor ca. 20 Jahren René 
Hübner die Koordination und Planung der 
Termine und sorgte durch das eigene Manage-
ment für eine zunehmende Zahl an Auftritten. 

Um die Finanzen kümmert sich seit vielen 
Jahren das Gründungsmitglied Günter „Hardl“ 
Fleischmann. Nicht zuletzt stammt auch der 
aktuelle Vorstand des Musikvereins Thomas 

Von links nach rechts: Michael Erlenbach, Julian Berberich, René Hübner, Sebastian Franz, Jürgen Leibold, Thomas 
Roos, Christian Köhler, Joachim Volpert, Michael Schenk, Laura Redelberger, Melanie Fuchs, Günter Fleischmann

Foto Andreas Kneitz. Würzburger Frühjahrsvolksfest 2018

40 Jahre Aalbachtal-Express – und noch immer kein altes Eisen
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auch das Frühjahrsvolksfest und Kilianivolks-
fest in Würzburg sowie die Michaelismesse in 
Miltenberg und die Laurenzi-Messe in Markt-
heidenfeld. Ein volles Zelt ist hierbei garantiert.

Spielt der Aalbachtal-Express in der Posthal-
le Würzburg, so ist diese bekannte Lokation 
nach dem Würzburger Faschingszug fest in der 
Hand der Kapelle aus Uettingen.

Neben den mittlerweile zahlreichen Konzerten 
in der Region spielt die Formation aus dem 
Aalbachtal unteranderem auf einigen Kirmes-
veranstaltungen in Hessen und Thüringen.

Zu einer echten Tradition hat sich das Oktober-
fest in Revenahe bei Hamburg entwickelt. Seit 
2011 spielt hier der Aalbachtal-Express zuerst 

Roos als langjähriger engagierter Musiker und 
Betreuer des Internetauftritts aus den Reihen 
des Aalbachtal-Express.

Jedoch nicht nur die Personen die besondere 
Aufgaben inne haben sind für den Erfolg des 
Aalbachtal-Express verantwortlich, jeder Mu-
siker auf der Bühne der Kapelle ist gleich wich-
tig. Spielte der Aalbachtal-Express zu Beginn 
mit über 20 Musikerinnen und Musikern auf 
der Bühne, waren die meisten Stimmen doppelt 
besetzt. Durch die Reduzierung auf 12 Mu-
siker wird jede Musikerin und jeder Musiker 
bei jedem Termin benötigt. Um bei berufli-
chen Ausfällen trotzdem den musikalischen 
Ansprüchen der Kapelle gerecht zu werden, ist 
der Aalbachtal-Express in der glücklichen Lage, 
immer wieder auf die Kapellen des Aalbach-
taler Musikvereins und anderen befreundeten 
Kapellen aus der Region zurückgreifen zu kön-
nen. An dieser Stelle allen Musikerkolleginnen 
und Kollegen ein herzliches Dankeschön. 

Auf den Einsatz von Playback, wie es von an-
deren Formationen praktiziert wird, verzichtet 
der Aalbachtal-Express mit Überzeugung. Bei 
uns steht nicht nur Live auf dem Plakat, son-
dern bei uns wird noch jeder Ton tatsächlich 
Live und mit voller Überzeugung gespielt.

Hiervon können sich die Besucher bei den über 
40 Terminen im Jahr in der Region, in ganz 
Deutschland oder auch im Ausland überzeugen. 

Vor zehn Jahren waren die Versuche sich in der 
heimischen Musiklandschaft durch intensive 
Werbung und Promotionauftritte zu etablie-
ren mühsam, dies hat sich heute grundlegend 
verändert. Nicht nur bei zahlreichen Musik- 
und Feuerwehrfesten sondern auch bei den 
großen Volksfesten in der Region gehört der 
Aalbachtal-Express zu den gesetzten Kapellen. 
Seit Jahren eröffnet die Kapelle aus Uettingen 
nicht nur das Volksfest in Nürnberg, sondern 

Thüringen Kieselbach 

Hessen Treis
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einen, mittlerweile zwei Abende vor insgesamt 
3.000 Gästen. Schaut man bei den Bildern der 
Konzerte auf die Kleidung der Besucher, steht 
die Wahl der Dirndl und Lederhosen denen in 
München um nichts nach. Dies hat sich sogar 
bis zum Fernsehen herumgesprochen, so dass 
2018 RTL mit einem Beitrag über das nördli-
che Oktoberfest berichtete, welches bereits ein 
knappes Jahr im voraus ausverkauft ist. 

Zu einem festen Bestandteil der musikalischen 
Gestaltung gehören die Klänge aus Uettin-

gen auch in Rumänien. Hier wird die Kapelle 
immer wieder in das riesige Festzelt in Brașov 
(deutscher Name: Kronstadt) geholt, um das 
rumänische Publikum zum Toben zu bringen. 
Hier kann man als Musiker sogar die Liebe 
seines Lebens finden und seinen Lebensmittel-
punkt in die wohl schönste Stadt Rumäniens 
verlagern.

Trifft man beim Konzert auf der Nato-Base 
in Neapel (Italien) auch den ein oder anderen 
amerikanischen Soldaten, so können auch 
immer wieder die Gäste in den USA genauer in 
Big Bear Lake (Kalifornien) nähe Los Angeles 
die Musik aus dem Aalbachtal vernehmen. 
Auch wenn hier die bekanntesten deutschen 
Lieder mit dem Ententanz und dem Fliegerlied 

für die Kapelle etwas unerwartet waren, finden 
auch auf der anderen Seite des großen Teichs 
unvergessliche Erlebnisse statt.

Egal ob nah oder fern, eines 
zeichnet den Aalbachtal-Ex-
press vor allem aus und das ist 
die unübersehbare gute Laune 
und der Spaß der Musiker auf 
der Bühne. Das wohl schönste 
Hobby der Welt feiern die 12 
Musikerinnen und Musiker 
bei jedem Auftritt. Dies ist es 
wohl auch, was die Gäste egal 
ob jung oder alt vereint und 
bei jedem Konzert veranlasst, 
so zahlreich zu erscheinen 
und zu einem gelungen Abend 
beizutragen.  

Ohne unsere Fans und Gäste 
wären diese erfolgreichen 40 
Jahre nicht möglich gewesen. 
Wir freuen uns auf viele  
weiter unvergessliche Jahre  
„live is life“.
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Deswegen sieht man heute (wenn man gaaanz 
genau hinsieht) vielleicht das ein oder andere 
graue Haar auf der Bühne - spätestens beim 
ersten Ton merkt man aber sofort, dass DIE 
AALBACHTALER im Herzen noch immer 
jung sind und so viel Spaß bei der Sache haben 
wie eh und je. Und dieser Spaß springt bei 
jedem Fest auf ‘s Neue auf ‘s Publikum über. 
Doch man kann noch so viel darüber schreiben 

- DIE AALBACHTALER muss man einfach 
live erleben! Wir sehen uns, wenn es wieder 
heißt: „Welche Zeit haben wir?  
AALBACHTALER-Zeit!“

DIE AALBACHTALER im Netz:  
www.aalbachtaler.de
Auch auf Facebook und Instagram!

Knapp 10 Jahre ist es her, 
dass aus der damaligen 
Jugendkapelle „Die Jungen 
Aalbachtaler“ wurden. 10 
Jahre, in denen sich die junge 
Gruppe auf die Bühnen und 
von dort in die Ohren und 
Herzen zahlloser Fans und 
Freunde im In- und Ausland 
gespielt hat. Wein-, Bier-, 
Feuerwehr-, Wald-, Musik-, 
Sport- und Oktoberfeste, 

Kirchweih/Kärwa/Kärwe/Kirb/Kerb/Kirmes… 
Kein Fest, bei dem Die Jungen Aalbachtaler 
nicht schon auf der Bühne gestanden wären.
 
Anfang dieses Jahres wurde es dann aber auch 
dem Letzten klar: JUNG war einmal! Und so 
gab es eigentlich nur eine Möglichkeit: Alle 
Alten raus! Nein, natürlich nicht. Aber das 
Wörtchen musste raus aus dem Namen. Und 
so bleibt, was man sowieso bei jedem Auftritt 
vor und auf der Bühne spürt: einfach nur DIE 
AALBACHTALER.

Faschingszug Würzburg 2011

André Kern, Markus Rockenmaier, Andreas Hupp, Hannah Beyer, Jasmin Weimer, Tim Schneider,  
Sandra Dittmann, Philipp Mager, Sandra Thoma, Michael Schenk, Klaus Stollberger, Johannes Heunisch, 

Thomas Mennig, Herwig Dittmann, Justin Osborne, Volker Thoma, Steffen Moninger
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...in Das kleid für 
dei�  Mä� henhochzeit
stec� n wir Dich…
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Bei den Aalbachtaler Dorfmusikanten steht 
die Freude am Musizieren und das gesellige 
Beisammensein an erster Stelle. Das Repertoire 
reicht von der klassischen Blasmusik bis zur 
modernen Stimmungsmusik mit und ohne 
Gesang und wird immer wieder erweitert. 
Derzeit besteht die Kapelle aus 18 Musikern, 
darunter 5 Frauen. Seit 2003 ist die ehemalige 
Trompeterin der Aalbachtaler Petra Schätzlein 
die Dirigentin.

30 Jahre Dorfmusikanten – Musik verbindet

Reihe hinten: Herbert Schätzlein, Wilhelm Schätzlein, Volkmar Schätzlein, 3. Reihe: Erhard Bauer, Leo Bolch, Edmund 
Schenk, 2. Reihe: Klaus Rappelt, Wolfgang Dürrnagel, Simone Kraft, Albrecht Schätzlein, Reihe vorne: Erwin Thoma, 
Erich Roos, Irene Meckelein, Robert Heußlein, Lena Schmitt, Renate Monz, Petra Schätzlein 
Foto: Foto-Studio Schwab Remlingen
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tern Terminen wie Musikfesten, Ständchen, 
Kommunion, Konfirmation, Volkstrauertag 
und Heilig Abend vor der ev. und kath. Kirche. 
Wenn Not am Mann ist helfen die MusikerIn-
nen gerne in anderen Kapellen aus. 

Der diesjährige Höhepunkt war eine gemeinsa-
me Reise nach Spanien, um einem ausgewan-
derten Musiker ein Überraschungs-Ständchen 
zu seinem 60. Geburtstag zu spielen.

Die Kapelle wurde 1989 aus Anlass des 20-jäh-
rigen Bestehens der Original Aalbachtaler 
Musikanten als Seniorenkapelle gegründet. 
Damals sollte sie für all diejenigen Musiker 
der Original Aalbachtaler Musikanten und der 
Jugendkapelle offen sein, die aus zeitlichen oder 
privaten Gründen dort ausgeschieden waren, 
jedoch weiter Lust am Musizieren hatten.

Inzwischen nennen sie sich die „Aalbachtaler 
Dorfmusikanten“ und sind seit 30 Jahren fester 
Bestandteil des Aalbachtaler Musikvereins.

Bei den Aalbachtaler Dorfmusikanten steht die 
Freude am gemeinsamen Musizieren im Vor-
dergrund – und das in jeder Altersklasse. So 
ist die Jüngste im Team gerade einmal 19 Jahre 
alt, während der älteste Musiker – unser Erwin 
- bereits 84 Lenze zählt. Musik verbindet in 
dieser Kapelle Generationen. Sie legen großen 
Wert auf Gemütlichkeit und Gemeinschaft. 

Und so enden die wöchentlichen Proben nicht 
selten mit einer zünftigen Brotzeit und einem 
lustigen Beisammensein.

Das Probenjahr beginnt traditionell im Januar 
mit einem Spieleabend für alle MusikerInnen 
und ihre Familien. Im März steht jedes Jahr ein 
Schlachtschüssel-Essen auf dem Programm.

Zu den Pflichtterminen im Jahr gehören als 
Start in die Saison das Uettinger Waldfest, dem 
folgt die Laurenzimesse in Marktheidenfeld. 
Den einzigen abendfüllenden Auftritt haben 
die Dorfmusikanten bei der Kirchweih in 
Fröhstockheim. Gespielt wird bis 0:00 Uhr und 
anschließend wird die Kirchweih mit Trauer-
musik begraben. Das Ende der Saison findet 
dann beim Tag der Vereine in Wüstenzell statt.

Im Rahmen des Aalbachtaler Musikvereins 
beteiligen sich die Dorfmusikanten an wei-

Schlachtschüssel-Essen

Erwin Thoma, 84
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Was seit 2014 passiert ist:
5 Jahre lang sind die Musikerinnern und 
Musiker unter dem Namen Schülerkapelle 
aufgetreten. In diesen 5 Jahren sind die meisten 
zwar nicht unbedingt weiser, aber doch älter 
geworden und einige machten außerdem ihren 
Schulabschluss. Der Name Schülerkapelle war 

also nicht mehr wirklich passend. Aus der 
Aalbachtaler Schülerkapelle wurde die  
Aalbachtaler Jugendkapelle. Mit neuem Namen 
und neuem Schwung konnte die Kapelle nun 
also in die nächsten 5 Jahre starten. 

Die Jugendlichen konnten mittlerweile viele 
eigene Auftritte spielen und auch an Verein-
sauftritten teilnehmen. Einige fuhren sogar 
mit zu ihren ersten Musikfesten, eine super 
Gelegenheit mit den älteren Musikern des 
Vereins gemeinschaftlich zu musizieren und 
andere Vereine kennenzulernen. Jährliches 

35 Jahre Jugendka pelle 

Reihe hinten: Sebastian Mack, Florian Seibel, Felix Himmel, 4. Reihe: Julia Himmel, Tim Schneider, Thorsten 
Franz, Jonas Scheller, 3. Reihe: Katharina Seibel, Hannah Beyer, Alisa Meckelein, Richard Kunze, Louis Bauer, 
2. Reihe: Rebecca Grimm, Felix Seidenspinner, Lea Seidenspinner, Gabriel Schmied, Maike Kaspers, Joachim 
Volpert (Dirigent), Reihe vorne: Tom Schmitt, Fabian Beyer · Foto-Studio Schwab Remlingen
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unter dem die Musik untergebracht war, fing 
langsam an davon zu schwimmen. Da halfen 
nur noch ganz viele Taschentücher, um die na-
hende Überflutung zu stoppen. Spaß hatten die 
Musiker aber trotzdem und es geht ja schließ-
lich nicht darum, dass das Publikum zuschaut, 
sondern vor allem ums Zuhören. 

Im Sommer 2018 übernahm dann schließlich 
Joachim Volpert die Leitung der Jugendkapelle. 
Zeitgleich kamen außerdem einige Musikerin-
nen und Musiker der Trennfelder Jugendka-
pelle dazu. Seitdem zählt die Jugendkapelle 20 
Jugendliche im Alter von 13 – 21 Jahren. Trotz 
des großen Altersunterschiedes ist die Gruppe 
in den letzten Jahren sehr stark zusammen-
gewachsen und bleibt auch gerne nach dem 
eigentlichen Auftritt noch ein bisschen zusam-
men auf den Festen sitzen – oder auch auf den 
Bänken stehen.

Highlight abseits der Auftritte war und ist die 
Übernachtung in der Music-Hall, auch wenn 
von Übernachtung hier kaum die Rede sein 
kann. Geschlafen wird hier eher weniger, dafür 
aber gemeinsam gegrillt, gespielt und die ganze 
Nacht am Lagerfeuer gesessen. 

Ende 2016 gab Anna Kampert den Dirigenten-
stab nach jahrelanger Leitung der Kapelle ab. 
Neuer Dirigent wurde Fabian Engert, der gera-
de beim Aalbachtal-Express aufgehört hatte. 

Mit ihm erweiterte die Jugendkaplle ihr Re-
pertoire noch und konnte nun auch noch län-
gere Auftritte spielen. Ein Highlight war mit 
Sicherheit das Sommerfest des AMV 2017, bei 
dem auch die Gäste aus Frankreich eingeladen 
waren. Hier spielte die Kapelle schlussendlich 
vor verschlossenen „Zelttüren“ aufgrund ei-
nes heftigen Regengusses und auch das Zelt, 
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Seit 2018 spielte die Jugendkaplle außerdem ein 
paar Mal gemeinschaftlich mit dem Aalbachtal-
Express bei Auftritten einige Lieder. Zwar 
grenzte dies an ein logistisches Meisterwerk, 
da auf einmal 10 Saxophone aus zwei Map-
pen spielen mussten und auch der Platz auf 
der Bühne etwas knapp wurde, aber am Ende 
hatten alle sehr viel Spaß und von der Bühne 
gefallen ist schlussendlich auch keiner. 

Die Highlights 2019 waren sicherlich wieder 
das Frühjahrsvolksfest in Würzburg und die 
Kinderbelustigung auf dem Waldfest, wo die 
Jugendkapelle mittlerweile fester Bestandteil 
ist. Aber auch in den großen Festzelten wie auf 
dem Feuerwehrfest in Rottendorf oder dem 
Musikfest in Rieneck zu spielen, hat allen gro-
ßen Spaß gemacht. 
Die Jugendkapelle probt nun fleißig an neuen 
Liedern und auch daran ein bisschen lockerer 
in den Hüften zu werden. Es heißt also üben, 
üben, üben. 
Neuzugänge sind jederzeit herzlich willkommen!
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info.meyer@elektro-uettingen.de

info.meyer@elektro-uettingen.de

info.meyer@elektro-uettingen.de

  Ihr kompetenter Ansprechpartner in Sachen 

  > Elektroinstallation  > Licht & Leuchten
  > Haustechnik   > Multimedia
  > Sicherheit    > Erneuerbare Energien

Wünscht dem Aalbachtaler Musikverein  
alles Gute zum Jubiläum!

info.meyer@elektro-uettingen.de
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Coupons gültig bis 31.10.19 für Bayernschmaus, nicht auf 
Pferdefutter, keine Mehrfachrabattierung, einmal pro Kunde einlösbar

  5 €5 €
Rabatt

ab 25€ Einkaufswert
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  10 €10 €
Rabatt

ab 50€ Einkaufswert

Hunde- und Katzenfutter

....leck
er!

- getreidefrei

- hypoallergen

- naturnah

- individuell

PFEUFFER-MÜHLEPFEUFFER-MÜHLE

Reit- und Hundessportartikel 
Tiernahrung

Uettingen, Mühlweg 3
Tel.: 09369 663
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Reihe hinten: Michael Schenk (Dirigent), Anna Wiesinger, Marian Lurz, Luis Baunach, Lennard Gebauer,  
Niklas Kreß, Leon Stollberger, Ronja Weber, 2. Reihe: Lorenz Roth, Philip Orth, Romeo Grimm, Sebastian Horn, 
Freya Reinhard, Robin Zentel, Nele Höfer, 1. Reihe: Pauline Kreß, Annabell Grimm, Lena Weimer, Henrik Metz-
ger, Hannes Gebauer, Paul Meckelein, Xaver Volk, Lukas-Noah Martin

Bläserklasse & Schülerkapelle
Nach vier Jahren können wir mit Stolz ver-
künden, die Aalbachtaler Schülerkapelle ist 
zurück auf den Bühnen dieser Welt. Drei Jahre 
lang hatten die Musiker und Musikerinnen die 
Ausbildung in der Aalbachtaler Bläserklasse 
absolviert und waren nun reif für einen Na-
menswechsel.

Aber von vorne. 
Nach einigen Werbemaßnahmen in Schule, 
Gemeindeblatt und Social Media, fand im Juni 
2016 ein Instrumentenfindungstag statt, an 
dem die Kinder alle Instrumente einer Blaska-
pelle ausprobieren konnten. Wohin die Reise 
gehen sollte, konnten die Neulinge anhand ei-
nes kurzen Auftrittes der Jugendkapelle, unter 
damaliger Leitung von Anna Kampert, verfol-

gen - gemeinsam musizieren und gemeinsam 
Spaß an Livemusik auf der Bühne haben. Das 
Interesse war so groß, dass wir mit 22 Kindern 
eine neue Bläserklasse gründen konnten. 

Nach einem Elternabend und einem Tag zur 
Ausgabe und Erklärung der Instrumente durch 
das Musikhaus Deußer stand dem Start der 
neuen Formation nichts mehr im Weg.

Nach vier Jahren können wir mit Stolz ver-
künden, die Aalbachtaler Schülerkapelle ist 
zurück auf den Bühnen dieser Welt. Drei Jahre 
lang hatten die Musiker und Musikerinnen die 
Ausbildung in der Aalbachtaler Bläserklasse 
absolviert und waren nun reif für einen Na-
menswechsel.
Aber von vorne. 
Nach einigen Werbemaßnahmen in Schule, 
Gemeindeblatt und Social Media, fand im Juni 
2016 ein Instrumentenfindungstag statt, an 
dem die Kinder alle Instrumente einer Blaska-
pelle ausprobieren konnten. Wohin die Reise 
gehen sollte, konnten die Neulinge anhand ei-
nes kurzen Auftrittes der Jugendkapelle, unter 
damaliger Leitung von Anna Kampert, verfol-
gen - gemeinsam musizieren und gemeinsam 
Spaß an Livemusik auf der Bühne haben. Das 
Interesse war so groß, dass wir mit 22 Kindern 

eine neue Bläserklasse gründen konnten. 
Nach einem Elternabend und einem Tag zur 
Ausgabe und Erklärung der Instrumente durch 
das Musikhaus Deußer stand dem Start der 
neuen Formation nichts mehr im Weg.
So fanden sich zur ersten Probe an einem 
Freitagnachmittag im Oktober ’16 Kinder aus 
Uettingen und Umgebung im Alter zwischen 6 
und 11 Jahren zusammen. Zusätzlich wurde 1x 
in der Woche das Instrument im Einzel- bzw. 
Registerunterricht und regelmäßigen Satz-
proben erlernt. Unter der Leitung von Bläser-
klassenleiter Michael „Dohny“ Schenk (Sänger 
der Aalbachtaler und des Aalbachtal-Express) 
konnten schon nach drei Monaten die ersten 
Weihnachtslieder gespielt und die erste interne 
Weihnachtsfeier gefeiert werden. 
Im Frühjahr 2017 kamen dann schon die ersten 
öffentlichen Auftritte hinzu. 
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Die Aalbachtaler Bläserklasse spielte beim Aal-
bachtaler Rentnerclub an der Music-Hall, beim 
Biergarten des Musikvereins Greußenheim an 
der Geißberghalle und beim Sommerfest des 
AMV (Music-Hall).

In der Weihnachtszeit wurden 
an einem Probesamstag durch 
Unterstützung älterer Musiker 
neue Weihnachtslieder einstu-
diert, um auch an Weihnach-
ten erste Auftritte spielen zu 
können. 

Unterwegs war die Bläserklas-
se beim Adventszauber an der 
ev. Kirche, dem Christbaum-
verkauf der FFW Uettingen 
und bei der Adventsfeier der 

Vereine in der Aalbachtalhalle Uettingen.
Da hatten sie sich das Christkind redlich ver-
dient, das mit kleinen Clip-Lampen für die  
Notenständer bei unserer zweiten Weihnachts-
feier „hereinschneite.“

Im Jahr 2018 konnte die Auftrittszahl auf elf 
Termine hochgeschraubt werden, darunter drei 

So fanden sich zur ersten Probe an einem 
Freitagnachmittag im Oktober ’16 Kinder aus 
Uettingen und Umgebung im Alter zwischen 6 
und 11 Jahren zusammen. Zusätzlich wurde 1x 
in der Woche das Instrument im Einzel- bzw. 

Registerunterricht und regelmäßigen Satz-
proben erlernt. Unter der Leitung von Bläser-
klassenleiter Michael „Dohny“ Schenk (Sänger 
der Aalbachtaler und des Aalbachtal-Express) 
konnten schon nach drei Monaten die ersten 

Weihnachtslieder gespielt 
und die erste interne 
Weihnachtsfeier gefeiert 
werden. 

Im Frühjahr 2017 kamen 
dann schon die ersten 
öffentlichen Auftritte 
hinzu. 

    
   

Piano-Rundumservice - Thomas Jacob - Obertorstraße 8, 97292 Uettingen 

 

 Klavier- und Flügelstimmung  
 Verkauf zu günstigen Preisen  
 Fachgerechte Reparatur 
 Transport nah und fern  
 Oberflächenlackierung  
 Klavierentsorgung  
 Konzertdienst 
 Finanzierung  
 Mietservice   
Weitere Infos unter: www.piano-rundumservice.de 

 

 

           0175-2712232         @pianorundumservice 

      info@piano-rundumservice.de     piano_rundumservice 
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Neben den Musik- und Probeterminen traf sich 
die Bläserklasse auch zu einem Freizeit- und 
Erlebnistag, um sich besser kennen zu lernen 
und ihre Gemeinschaft zu stärken. Es stand 
eine Dorf-Rallye durch Uettingen auf dem 
Programm, die an der Music-Hall endete. Dort 
wurde mit Spielen, Kuchen, kühlen Getränken 
und einem Abendessen der Tag verbracht. 

Der Höhepunkt an diesem Tag war eine Kont-
rabass-Vorführung durch den ehemaligen Aal-
bachtaler und Musiker des Schneesänger Trios 
Norbert „Knorri“ Weimer. 

Vereinsaufritte (Konfirmation, Volkstrauertag, 
Heiligabend). Davon waren einige in der nähe-
ren sowie weiteren Umgebung von Uettingen, 
wie zb. Roßbrunn, Versbach und Marktheiden-
feld. 

Zu diesen Anlässen konnte erstmalig mit 
Bläserklassen-Banner sowie in einheitlichen T-
Shirts gespielt werden.

Die letzte Probe vor den Pfingstferien gestalte-
ten wir gemeinsam mit den Eltern bei Kaffee 
und Kuchen. Um den Eltern einen Perspekti-
venwechsel zu ermöglichen, durften sie sich an 
den Platz der Kinder setzen und sich die Inst-
rumente erklären lassen.

 Das machte den Eltern, doch besonders den 
Kindern viel Spaß.
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terwachsen. Stand Sommer 2019: 22 Musiker in 
ausgewogener Besetzung. 

Seitdem wurden schon einige neue Lieder ge-
lernt und weitere Auftritte gespielt (u.a.  Kreis-
musikfest Wombach, Europatage der Musik 
Volkach).

Der Grundstein des musikalischen Nachwuch-
ses im Verein ist gelegt. Die Liedauswahl quer-
beet (Blasmusik, flotte Lieder bis hin zu Rock) 
um bei Auftritten in Festzelt, Halle oder Open-

Air das Publikum zu begeistern. Wir wünschen 
Euch viel Vergnügen bei einem der nächsten 
Auftritte der Aalbachtaler Schülerkapelle.

Anzeige 1/1 Seite 
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Im Frühjahr 2019 wurden die Musiker und 
Musikerinnen für den jährlichen Faschingszug 
und die Marschmusik bei der Kommunion 
vorbereitet. Kurz darauf war es auch an der 
Zeit die Kids für zukünftige Auftritte mit der 
Aalbachtaler Tracht (grünes Westchen, schwar-
ze Kniebundhose) auszustatten. Der Abschluss 
der dreijährigen Bläserklassenausbildung war 
die Juniorprüfung im Mai 2019, die alle Jung-
musiker mit Bravour bestanden haben. 

Die Urkunden und Abzeichen wurden jedem 
Musiker beim Juniorkonzert in der Musichall 
feierlich übergeben. Jetzt war es auch an der 
Zeit den bisherigen Gruppennamen „Bläser-
klasse“ abzulegen und der jungen Gruppe den 
weiterführenden Namen „Aalbachtaler Schü-
lerkapelle“ zu geben.

Erfreulich ist auch, dass noch einige neue 
Musiker an Keyboard, Gitarre und Trompete 
den Weg zu uns gefunden haben. Jugend ist 
Zukunft, deshalb wollen wir musikalisch wei-

84
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Auch die Kleinsten kommen einmal in der Wo-
che in den Probekeller des AMV und werden 
auf spielerische Weise in den Bereichen Singen, 
Sprechen, Musik, Bewegung und an Instru-
mente herangeführt.

Zusammen mit Leiterin Melanie Fuchs und der 
Musikmaus Mia gehen die Kinder im Alter von 
drei Jahren bis zum Vorschulalter auf musikali-
sche Entdeckungsreise. So waren sie in diesem 
Jahr beispielsweise bei den Indianern oder in 
Spanien und Italien und lernten Lieder zu den 
verschiedenen Jahreszeiten kennen. Natürlich 
kennen die Kids auch Mias Nachbarn. Da woh-
nen Schweinchen Schnell und Lama Langsam, 
sowie Tiger Tief und Henne Hoch. 

Neue Lieder begleiten wir mit ausgewählten 
Instrumenten. Triangel, Trommeln, Kastagnet-
ten und Klanghölzer sind allen bekannt - nur 

die Bezeichnung richtig auszusprechen fällt 
manchmal noch etwas schwer. Ganz Mutige 

Musikalische Früherziehung

N
aturheilpraxis

H
eilpraktikerin Clarissa Pöschl

Birkenfelder Straße 14 | 97259 G
reußenheim

  
09369 5735722 | clarissa.poeschl@

online.de | w
w

w
.toga-tao.de

M
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Tel 09369 9820490 · Fax 09369 9820491
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Seit vielen Jahren kann beim AMV das 
Blockflötenspielen gelernt werden. In kleinen 
Gruppen werden Schritt für Schritt Haltung, 
Griffe und Tongestaltung sowie grundlegende 
musikalische Fähigkeiten entwickelt. Im Jahr 
2018/19 wurde die Gruppe von Melanie Fuchs 
geleitet. Die beiden sehr jungen Schüler im 
Vorschulalter spielen nun Lieder wie Hänschen 
Klein, Bruder Jakob oder Oh Susanna. Unange-
fochtene Lieblingslieder der zwei sind Alle mei-
ne Entchen und Schneeflöckchen, Weißröck-
chen - letzteres nicht nur zur Weihnachtszeit. 

Ab Herbst 2019 wird die Flötengruppe unter 
der Leitung von Tim Schneider weitergeführt.

Flötenunterricht

Fotos: Björn Adler

haben sich schon an die Tuba gewagt - und so-
gar einen Ton herausbekommen. 

Im Jahr 2018/19 gab es zwei Gruppen mit ins-
gesamt 14 Kindern, die sich ab Oktober an 
jeweils 35 Terminen zum Musizieren trafen. Im 
Herbst 2019 geht es dann aus zeitlichen Grün-
den mit nur noch einer Gruppe montags um 
16.30 Uhr weiter.

Ristorante & Pizzeria   „DA PIPPO“

Inh. Marco Mariosa | Hauptstraße 4 | 97292 Uettingen | Tel. 09369 2230

Öffnungszeiten:  täglich 1100 – 2330 Uhr Dienstag Ruhetag / Mittwoch ab 17 Uhr

www.Pizzeria-DaPippo.de

LA BUONA CUCINA ITALIANA

DA PIPPO
R i s t o r a n t e  &  P i z z e r i a

ein herzliches „benvenuto“ im Ristorante & Pizzeria „DA PIPPO“!

Wir  freuen uns, dass Sie heute unser Gast sind und präsentieren Ihnen auf den folgenden Seiten einige der populärsten  

italienischen Spezialitäten. Grundlage unserer Gerichte ist die kreative „cucina casalinga“ (die regionale Hausfrauenküche),  

die für ihre Einfachheit und den Geschmack der frischen, qualitativ hochwertigen Zutaten bekannt ist. Genießen Sie  

regionale Speisen und Getränke aus Nord- und Süditalien und spüren Sie die südländische Atmosphäre und Lebensart.

Lassen Sie es sich schmecken – oder wie wir sagen

 
„Buon appetito“!
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Service aus einer Hand
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Zu dem
 großen Leistungsspektrum

 der Firm
a gehören heute: 

  
Innen- und Außenputze 

 
M

alerarbeiten aller Art 
 

R
aum

- und Fassadengestaltung 
 

Trockenbau 
 

G
erüstbau 

 
Vollw

ärm
eschutz 

 
Ihre Firm

a R
uck ist der richtige Ansprechpartner 

für alle Putz- und M
alerarbeiten rund um

s H
aus. 

R
ufen Sie uns doch einfach unter 09369/1328 an. 

 

 
 

 



Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

100 Jahre Musik in Uettingen ­ das sind engagierte, ehrenamtliche Musikpflege, 
begeisternde Auftritte und vor allem Zusammengehörigkeit. Wir gratulieren 
herzlich zum Jubiläum und wünschen auch für die kommenden Jahre viele 
musikalische Highlights und unvergessliche Momente.

www.raiba­hoechberg.de


